
Amt für evangelische Jugendarbeit 
Hummelsteiner Weg 100 
90459 Nürnberg 
 
E-Mail: sammlung@ejb.de 
 
 
 

Abrechnung über den Ertrag der  
Sammlung für die Evangelische Jugendarbeit 2024 

 
 
 
40 Prozent des Gesamtbetrages gehen an das Amt für evang. Jugendarbeit um u. a. Maßnahmen für Kinder 
und Jugendliche vor Ort zu unterstützen sowie für die Aus- und Fortbildung Ehrenamtlicher, für biblisch-
theologische Maßnahmen, Besinnungstage und schulbezogene Jugendarbeit. 
 
60 Prozent der gesammelten Gelder verbleiben für die Jugendarbeit in Ihrem Dekanat. 
Die Dekanatsjugendkammer entscheidet über die Verwendung dieser Gelder. 
 
 
Dekanat:   

   

   

   

 (Name, Anschrift, Telefon, E-Mail-Adresse des Dekanats) 
 
 
 
Betrag an das Amt für evang. Jugendarbeit   EUR 
(40 % des Gesamtbetrages) 
 
Betrag, der im Dekanat verbleibt    EUR 
(60% des Gesamtbetrages) 
 
Gesamtbetrag aus den Kirchengemeinden   EUR 
 
 
Bankverbindung: Kontoinhaber: Amt für evang. Jugendarbeit  
 Evangelische Bank eG 
 IBAN DE29 5206 0410 0001 0303 02 
 BIC GENODEF1EK1 
 Vermerk: Jugendsammlung 2024 
 
 
 
 
Datum und Unterschrift  

 



Sammlung kirchliche Jugendarbeit 2024 
 
 
Kirchenkreis: ................................................................ 
 
Dekanat: ....................................................................... 
 
 

 Name der Kirchengemeinde Betrag 
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Sammlung kirchliche Jugendarbeit 2024 
 
 
Kirchenkreis: ................................................................ 
 
Dekanat: ....................................................................... 
 
 

 Name der Kirchengemeinde Betrag 

26.   

27.   
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43.   

44.   

45.   

46.   

47.   
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 Gesamtbetrag aus den Kirchengemeinden  

 
 
An der Sammlung haben insgesamt .............. Kirchengemeinden teilgenommen. 
 


